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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TV 1892 Großen-Linden III : TSF Heuchelheim 1888 III 
Montag, 06.12.2021, 20:15 Uhr

Weiser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam des TV 1892 Großen-Linden III, als Dennis
Weiser das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die TSF
Heuchelheim 1888 III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 musste der
Gastverein in seinem 12. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Dennis Weiser, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Schon nach 115 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Künz / Weiser waren im Doppel
gegen Kocar / Bernhardt nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Dietz /
Wagner hatten anschließend gegen Monden / Welsch bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme.
Recht kurzen Prozess machten wenig später Kostka / Schmiedhofer beim 11:6, 19:17, 11:5 mit
Heimscheid / Thalmaier. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit
einem Satzerfolg für Kostka / Schmiedhofer endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange dagegenhalten konnte dann Hans-
Jürgen Künz beim 2:3 gegen Knut Monden. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch
hingegen Dennis Weiser beim 11:9, 11:4, 11:3 mit Ismail Kocar. Wenig später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Das Einzel zwischen
Christian Dietz und Peter Heimscheid endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Lars Wagner beim 11:9, 9:11, 11:4, 11:2 gegen
Peter Welsch doch überlegen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:
1 an die Tische. Nur einen Satz verlor Dennis Kostka bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Martin
Bernhardt und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte danach David Schmiedhofer beim 3:0 gegen Sebastian Thalmaier. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TV 1892 Großen-Linden III und TSF Heuchelheim 1888 III. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Hans-Jürgen Künz
gegen Ismail Kocar. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dennis Weiser
machte hingegen mit Knut Monden beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1892 Großen-Linden III in der Saison nun 7 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.01.2022
gegen den TSV Klein-Linden II bevor. Für die TSF Heuchelheim 1888 III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV 1928 Geilshausen am 14.01.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 2:22 geht.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden III

Doppel: Künz / Weiser 1:0, Dietz / Wagner 1:0, Kostka / Schmiedhofer 1:0 
Einzel: H. Künz 0:2, D. Weiser 2:0, C. Dietz 1:0, L. Wagner 1:0, D. Kostka 1:0, D. Schmiedhofer 1:0 

 TSF Heuchelheim 1888 III
Doppel: Monden / Welsch 0:1, Kocar / Bernhardt 0:1, Heimscheid / Thalmaier 0:1 
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Einzel: I. Kocar 1:1, K. Monden 1:1, P. Welsch 0:1, P. Heimscheid 0:1, S. Thalmaier 0:1, M.
Bernhardt 0:1


